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1531 der Beilagen zuden stenographischen Protokollen des Nationalrates XIII. GP 

21. 3. 1975 

Regierungsvorlage 

ABKOMMEN 

zwischen der Republik österreich und den 
Vereinigten Mexikanischen Staaten über 

kulturellen Austausch 

Die Republik österreich und die Vereinigten 
Mexikanischen Staaten haben, 

vom Wunsche geleitet, die Zusammenarbeit 
zwischen beiden Ländern auf den Gebieten der 
Kultur, Kunst, Erziehung und der Massenmedien 
zu entwickeln und so zur Förderung des gegen­
seitigen Verständnisses sowie der freundschaft­
lichen Beziehungen zwischen dem österreichischen 
und dem ;nexikanischen Volk beizutragen, 

Nachstehendes vereinbart: 

Artikel 1 

Die Vertragsparteien fördern den Austausch 
von Erfahrungen und neuesten Erkenntnissen 

. auf den Gebieten der Kultur, Kulist, Erziehung 
und der Massenmedie'n. 

Artikel 2 

Die Vertragsparteien ermutigen: 
a) die Aufnahme und Bntwicklung von Be­

ziehungen zwischen ihren zuständigen Institutio­
nen auf den Gebieten der Kultur, Kunst, Er­
ziehung und der Massenmedien 

b) den Austausch von Material zwischen diesen 
InstitUtionen. 

ArtikeIl 

Die Vertr:l;gsparteien erleichtern die Ausbildun~ 
von Spezialisten auf den Gebieten der Kultur, 
Kunst, Erziehung und Information durch: 

a) Kontakte zwischen Forschern, Lehrkräften 
und andereri Vertretern der Kultur und Kunst. 

b) Austausch Von Studenten, insbesondere von 
postgraduates, durch Stipendiengewährung. 

CONVENIO 

De Intercambio Cultural entre la Republica 
de Austria y. los Estados Unidos Mexicanos 

La Reptiblica de Austria y los Estados Uni dos 
Mexkanos, 

Deseosos de incrementar· sus mutuas reiaciones 
en los campos de la cultura, las artes, la educa­
ci6n, y los medios generales de informaci6n; y 
asi contribuir al fomento tanto dei entendi­
miento mutuo corno de los viaeulos amistosos 
entre los pueblos de Austria y Mexico; 

Han convenido 10 siguiente: 

Ardculo 1 

Las Partes propiciar;in el intercambio de 
experiencias y de los mas recientes conocimientos 
en las este ras de la cultura, las artes, la educaci6n 
y medios generales de informaci6n; 

Articulo 2 

Las Partes fomentaran : 
a) el establecimiento y desarrollo de relaciones 

entre sUS instituciones competentes en los campos 
de la cultura, las art es, la educaci6n y los medios 
generales de informaci6n; 

b) el intercambio de materiales entre dichas 
ih.Stitutiones. 

Artkulo 1 

Las Partes se prestaran ayuda mutua en la 
preparaci6n de especialistas en los camposde 
la cultura, la educaci6n, las artes y la informa­
ci6n y para ello convienen eh: 

a) auspiciar el intercambio de investigadores, 
de profesores, de especialistes en 1a ensenanza 
y de otroS representantes de la cultura y las 
artes; 

b) estimular el intercambio de estudiantes,· 
especialmente postgraduados, mediante el otor­
gamiento de becas. 
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Artikel 4 

Die Vertragsparteien bemühen sich, in über­
einstimmung mit den geltenden Rechtsvorschrif­
ten beider Länder Verhandlungen zwischen den 
zuständigen Institutionen über die gegenseitige 
Anerkennung ~ und Anrechnung von Hochschul­
studien, Zeugnissen und akademischen Graden 
zu erleichtern. 

Artikel 5 

Die Vertragsparteien ermutigen die Begegnung 
von Künstlern, künstlerischen Ensembles und 
Funktionären auf den Gebieten der Kultur und 
Kunst. 

Artikel 6 

Die Vertragsparteien erleichtern in überein­
stimmung mit den geltenden Rechtsvorschriften 
beider Länder dem in Artikel 4 und 5 um~ 
schriebenen Personenkreis Reisen und sonstige 
Voraussetzungen der Erfüllung seiner Aufgaben. 

Artikel 7 

Die /Vertragsparteien fördern den Austausch 
von: 

a) Lehrbüchern, Lehrmaterial und Berichten 
über Erziehungsfragen, die alle zu Lehr- und 
Forschungszwecken herangezogen werden können 

b) nichtkommerziellem audiovisuellem Material 

c) kulturellen Publikationen u'nd Kultur­
information 

d) Material und Publikationen zwischen ihren 
Bibliotheken und Museen 

e) Ausstellungen auf dem Gebiete der Kunst 
und Geisteswissenschaften. 

Artikel 8 

Die Vertragsparteien kommen überein, eine 
Gemischte Kommission zu errichten, die aus einer 
gleichen Anzahl von Ve~tretern beider Länder 
besteht und abwechselnd in österreich lind 
Mexiko an den auf diplomatischem Wege fest­
gesetzten Zeitpunkten zusammentritt. Die Kom­
mission ist, beauftragt, Arbeitsprogramme auszu­
arbeiten und den Regierungen Empfehlungen zu 
deren Durchführung zu unterbreiten. 

Artikel 9 

Dieses Abkommen wird für die Dauer von 
fünf Jahren abgeschlossen und wird jeweils still­
schweigend um weitere fünf Jahre verlängert, 
sofern nicht. eine der Vertragsparteien . das Ab­
kommen schriftlich auf diplomatischem Wege 
mindestens ein Jahr vor Ablauf dieser Frist 
kündigt. 

Articulo 4 

Las Partes ausplclar:in la celebraci6n de 
negociaciones entre las instituciones competentes 
para el reconocimiento y la revalidaci6n mutuos 
de estudios superiores, dtulos y grados academi­
cos, de acuerdo con las disposiciones legales 
vigentes en cada pak 

Articulo 5 

Las Partes favorecedn el intercambio de 
artistas, de conjuntos ardsticos y de 'funcionarios 
en los campos de la cultura y de las artes. 

Articulo 6 

De conformidad con las leyes vigentes de cada 
pals, en la materia, las Partes facilitar:in los 
viajes de las personas indicadas en los Ardculos 4 
y 5 Y las condiciones necesarias para alcanzar 
los objetivos de su comisi6n. 

Articulo 7 

Las Partres estimularan el intercambio: 

a) de libros de texto, de material especializado 
e informes sobre la educaci6n, necesarios para 
la en~eiianza y la investigaci6n; 

b)! de materiales audiovisuales de car:icter no 
com~rcial; 

c): de publicaciones e informaci6n de indole 
culttiral; ~ 

d)' de materiales y publicaciones entre sus 
bibliptecas y museos; 

e) !de exposiciones de arte y humanidades. 
I 

I Articulo 8 
! 

Lds Partes convienenen establecer una 
Corriisi6n Cultural Mixta compuesta por igual 
m.lm~ro de representantes designados por cada 
una I de Ellas, que se reunira alternativamente 
en :r\1exico y Austria, en las fechas que se fijen 
por la via diplomatica. La Comision estad encar­
gadai, de preparar el programa de actividades y 
recöinendarlo a los Gobiernos para su realizacion. 

I 

i Arttculo 9 
I 

EIl presente Convenio tendd una duracion de 
• I - I d I' cmco anos y sera prorroga 0 taeltamente por 

per1~dos iguales, a menos que una de las Partes 
comhnique a la otra, lin aiio antes de la expira­
cioni deI plaio seiialado, su intencion de darlo 
por te~minado. 

I 
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Artikel 10 

. Dieses Abkommen tritt zu dem Zeitpunkt in 
Kraft, zu dem die Vertragsstaaten einander mit­
teilen, daß ihre jeweiligen innerstaatlichen Vor­
aussetzungen hiefür gegeben sind. 

Geschehen zu Wien, am 12. Februar 1974, in 
zwei Urschriften, in deutscher und spanischer 
Sprache, wobei beide Texte gleichermaßen 
authentisch siJ:l,d. 

Für die 
Republik österreich: 

Dr. Rudolf Kirchschläger m. p. 

Für die 
Vereinigten Mexikanischen Staaten: 

Lic. Emilio Oscar Rabasa m. p. 

Artfculo 10 

EI presente Convenio entrara en vigor en la 
fecha en que las Partes se notifiquen haber 
cumplido con los procedimientos formales para 
ello. 

Hecho en Viena, el doce de febrero de 1974, 
en dos ejemplares, en idioma aleman y en idioma 
espaiiol, que son igualmente autenticos. 

Por la Rep~blica de Austria: 
Dr. Rudolf Kirchschläger m. p. 

Por los Estados Unidos Mexicanos: 

Lic. Emilio Oscar Rabasa m. p. 
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Erläuterungen 

Allgemeiner Teil: 

Die Länder der, Dritten -Welt haben gerade 
auf dem Sektor Erziehung und Ausbildung einen 
ungeheuren Nachholbedarf. Mexiko widmet die­
sem Gebiet Jahr für Jahr ein Drittel seines Bud­
gets. 

Durch Abschluß des "Abkommens zwischen 
der Republik österreich und den Vereinigten 
Mexikanischen Staaten über kulturellen Aus­
tausch" dokumentiert österreich seine Bereit­
schaft, an der Entwicklung Mexikos auf dem 
kulturellen Sektor mitzuwirken und trägt gleich­
zeitig der steigenden Bedeutung Mexikos in den 
internationalen Beziehungen Rechnung. 

Das Abkommen ist ein langfristiger Rahmen­
-vertrag, der den beiderseitigen Willen zur För­
derung der Beziehungen in den verschiedenen 
Kulturbereichen und auf dem Informationssektor 
bekundet_ 

In den Art. 3 (Kontakte zwischen Spezia­
listen aus dem Kulturbereich, Studentenaustausch 
durch Stipendiengewährung) und 8 (Gemischte 
Kommission, Arbeitsprogramme) wird die per­
sonelle und institutionelle Basis für einen ver­
stärkten Austausch geschaffen. Da für diese Ver­
waltungstätigkeit keine ausreichende gesetzliche 
Grundlage vorhanden ist; kommt diesen beiden 

Artikeln ,gesetzes.ergänzende -Wirkung zu. Die 
übrigen Vertragsbestimmungen sind insoweit 
gesetzesergänzender Natur; als sie Anlaß für 
finanzielle Aufwendungen des Bundes sein kön­
nen. Das vorliegende Abkommen ist daher 
ein gesetzesergänzender Staatsvertrag und bedarf 
der Genehmigung durch den Nationalrat gemäß 
Art. 50 Abs. 1 des Bundes-Verfassungs­
gesetzes. Ein Beschluß des Nationalrates gemäß 
Art. 50 Abs_ 2 des Bundes-Verfassungs­
gesetzes über die Erfüllung des Abkommens 
durch Erlassung von Gesetzen ist nicht erforder­
lich. 

Besonderer Teil: 

Zu Artikel 3: 

Die in diesem Artikel vorgesehenen Kontakte 
zwischen Forschern, Lehrkräften und anderen 
Vertretern der Kultur und Kunst sowie der Aus­
tausch von Stipendiaten wären eine geeignete 
personelle Basis für eine verstärkte Kultur­
zusammenarbeit. 

Zu Artikel 8: 

'Von der Gemischten Kommission könnten in 
gewissen Intervallen Impulse ausgehen, auf wel­
chen Gebieten verstärkt die kulturelleZusam­
menarbeit fortgesetzt werden sol1te_ 
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